
30. Tagung des "Arbeitskreises für genetische Siedlungsforschung in 

Mitteleuropa" in Greifswald vom 17. bis 20. September 2003 

 

 

Thema: 
Kernräume und Peripherien 

 

Termin: 
17. bis 20. September 2003 

 

Tagungsort: 
Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald 

Auditorium Maximum (Altstadt), Rubenowstraße 1, 17489 Greifswald 

 

Örtliche Organisation: 
Prof. Dr. Reinhard Zölitz-Möller 

Geographisches Institut der Universität Greifswald 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 16, 17489 Greifswald 

Tel.: 0 38 34 / 86 4502 oder 86 4500 (Sekretariat) 

Fax: 0 38 34 / 86 4501 

Mobil-Tel.: 0171 - 48 56 296 

E-mail: zoelitz@uni-greifswald.de 

 

 

 

Referate: 
 
Prof. Dr. Reinhard Zölitz-Möller (Greifswald): Die schwedische Landesaufnahme von 

Vorpommern 1692-1709 - herausragendes Katasterwerk und Quelle für die 

Kulturlandschaftsforschung in einem peripheren Raum 

 

Prof. Dr. Hans-Heinrich Blotevogel (Duisburg): Kernräume und Peripherien: Allgemeine 

Einführung in die Tagungsthematik 

 

Prof. Dr. Franz Irsigler (Trier):Europäischer Kernraum oder Peripherie? Der Rhein-Maas-

Raum im Mittelalter und in der frühen Neuzeit 

 

Prof. Dr. Günter Mangelsdorf (Greifswald) und Dr. Felix Biermann (Greifswald): 

Kernräume und Peripherien der Besiedlung der Wikinger im Ostseegebiet 

 

Prof. Dr. Christian Lübke (Greifswald):Kernräume und Peripherien als Faktoren der 

Gestaltung Polens im Laufe eines Jahrtausends (10. bis 20. Jahrhundert) 

 

Prof. Dr. Heiko Steuer (Freiburg):Skandinavische Kontakte zum östlichen Ostseegebiet 

im Mittelalter: Kernräume und Peripherien  

Diskussion 

 

Prof. Dr. Hans-Rudolf Egli (Bern): Die Entwicklung von Kernräumen und Peripherien im 

schweizerischen Alpenraum seit dem Mittelalter 

 

Dr. Thomas Schwarze (Münster): Der Staat als Landschaftsgestalter - spiegelt sich der 

Verlust von Eigenrechten in der Kulturlandschaft wider? 

 

Prof. Dr. Klaus Fehn (Bonn):„Ballungsräume“ und „Notstandsgebiete“: Kernräume und 
Peripherien in der nationalsozialistischen Raumordnung 

 

 



Prof. Dr. Helmut Klüter (Greifwald): Wüstungen in Vorpommern - gestern, heute und 

morgen 

 

Prof. Dr. Dietrich Denecke (Göttingen):Zentrale und periphere Räume und Standorte in 

der Kulturlandschaft - Der östliche Ostseeraum in historisch-geographischer Perspektive 

 

 

Berichte (Institutionen, Tagungen, Veröffentlichungen)  
 
Dr. Klaus-Dieter Kleefeld (Köln): Arbeitsgruppe Angewandte Historische Geographie 

 

Dr. Matthias Hardt (Leipzig): „Zentrum und Peripherie in der Germania Slavica“. Tagung 

in Leipzig (Februar 2003) 

 

Prof. Dr. Halina Szulc (Warschau): Historischer Atlas der ländlichen Siedlungen in Polen - 

Voraussetzungen, Methoden der Bearbeitung, Ergebnisse 

 

Forschungsprojekte („Junges Forum“) 
 
Haik Thomas Porada, M.A. (Leipzig): Interdisziplinäre Kulturlandschaftsanalyse in 

Deutschland mit Tradition - Zum Selbstverständnis des Leipziger Forschungsvorhabens 

„Landeskundliche Inventarisierung“ im Institut für Länderkunde 

 

Frauke Gränitz, M.A. (Leipzig): Historisch-geographische Straßen- und Wegeforschung - 

interdisziplinärer Ansatz und Probleme der Forschungsrichtung 

 

Dipl.-Geogr. Silke Franz (Leipzig): Historische Vegetationsanalyse zur Magdeburger 
Elbaue. Rahmenbedingungen, disziplinäre Erfordernisse und Synergieeffekte eines 

historisch-landschaftsanalytischen Projekts 

 

Dipl.-Ing. Sabine Webersinke (Rostock): Forschungen zum Schwerpunkt „Entwicklung 

der historischen Kulturlandschaft im Landschaftsplan Greifswald“ 

 

Dr. Fred Ruchhöft (Leipzig): Archäologische Forschungen zur historischen 

Kulturlandschaft von Rügen 

 

Hendrik Weingarten M.A. (Tübingen): Haus und Umwelt, Landnutzung und 

Kulturlandschaft im Vorland der Schwäbischen Alb vom 14. bis 17. Jahrhundert 

 

Prof. Dr. Bruno Benthien, Dr. Felix Biermann und Dr. Ralf-Gunnar Werlich: 

Einführung in die Exkursion 

 

 

Exkursion 

 

Thema: 
Beispiele kulturlandschaftlicher Entwicklung in Vorpommern mit besonderer 

Berücksichtigung der Auswirkungen der Verschiebungen zwischen Kernräumen und 

Peripherien auf die Kulturlandschaft. 

 

Schwerpunkte: 
Menzlin: frühstädtisches Handelsemporium und Seehandelsplatz der Wikingerzeit; 

Stadt Usedom: Burgstadt und pommerscher Herrschaftssitz; Ahlbeck/Heringsdorf: 

Tourismusentwicklung auf Usedom; Wolgast: frühes slawisches Zentrum und 
spätere pommersche Residenzstadt; Eldena: Zisterzienserkloster 

 

Leitung:  
Prof. Dr. Bruno Benthien, Dr. Felix Biermann und Dr. Ralf-Gunnar Werlich 



Ausstellung 
„Pommern in alten Karten aus fünf Jahrhunderten“ Tagungsgebäude 


